
Darstellung von
Kindern im Netz,
Cybergrooming

BEWUSST POSTEN - VORBILD SEIN

NICHTS UNGEFRAGTES INS NETZ STELLEN

OFFENE GESPRÄCHE 

KLARE REGELN 

HANDELN STATT WEGSEHEN

Lehrkräfte und Eltern prägen den Umgang mit sozialen
Medien. Wer selbst verantwortungsvoll postet, zeigt
Kindern, wie digitaler Schutz aussieht.

Fotos, Videos mit Kindern sollten nur mit klarer Einwilligung
gepostet werden. Schutz vor Likes. 

Kinder brauchen Erwachsene, mit denen sie ohne Angst über
Online-Erlebnisse sprechen können. Vertrauen ist der
wichtigste Schutz vor Cybergrooming.

Gemeinsam Medienregeln festlegen, Privatsphäre-
Einstellungen überprüfen und sichere
Ansprechpartner:Innen sichtbar machen.

Bei Verdacht auf Cybergrooming: Inhalte sichern, Gespräche
suchen und professionelle Hilfe (Schule, Beratungsstellen,
Meldestellen) einbeziehen.

Erst denken, dann
posten!
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